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17.1 	 Mindestlohnerhöhung ab 2027 

Bereits Ende 2025 wurde festge-
legt, dass ab dem 1. Januar 2027 
der Mindestlohn auf 14,60 Euro 
pro Stunde steigen wird. 

Die Verdienstgrenze beim Mini-
job wird automatisch ab dem 
neuen Jahr auf 633 Euro erhöht 
werden. 

Damit wird verhindert, dass bei 
geringfügig Beschäftigten eine 
zwingende Reduzierung der mo-
natlichen Stunden aufgrund der 
Mindestlohnsteigerung vorge-
nommen werden muss.

17.2 	 Informationen zur E-Rechnung

Wie erstmals 2024 mitgeteilt, wird 
die Umstellung auf E-Rechnungen 
in wenigen Wochen den nächsten 
zeitlichen Schritt gehen. Ab dem 
1. Januar 2027 sind Unterneh-

men im inländischen b2b-Bereich 
verpflichtet, elektronische Rech-
nungen auszustellen, sofern sie 
in 2026 einen Umsatz von über 
800.000 Euro haben. 

Ab 2028 spätestens müssen dann 
alle Unternehmen im b2b-Bereich 
die elektronische Rechnung ver-
wenden. 

https://kfz-innung-schwaben.de/impressum.html
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Ihre Ansprechpartner der Kfz-Innung Schwaben KdöR und 
der WiG Schwaben mbH finden Sie auf unserer Website.

17.3 	 Neue Pflichten bei der Vermittlung von 
		 Verbraucher-Darlehensverträgen u.ä.

Ab dem 20. November 2026 wird 
es Regelungen in der Gewerbe-
ordnung (GewO) geben, die neue 
Pflichten für die Vermittlung von 
Verbraucher-Darlehensverträgen 
und entsprechenden Finanzie-
rungshilfen beinhalten. Nach § 
34k Abs. 1 GewO ist derjenige, 
der Verbraucherdarlehen vermit-
telt oder am Abschluss mitwirkt, 
ein Darlehensvermittler. Wer als 
Darlehensvermittler tätig ist, be-
nötigt künftig für diese Tätigkeit 
die Erlaubnis der zuständigen Be-
hörde (IHK München und Ober-
bayern für alle Betriebe in Bay-
ern). Um die Erlaubnis zu erhalten, 
ist u.a. die Vorlage eines Sachkun-
de-Nachweises notwendig, der 
durch eine Prüfung bei der IHK 
erlangt werden kann. Der Antrag 
auf die Erteilung der Erlaubnis 

kann ab dem 20. November 2026 
gestellt werden.

Eine wichtige Ausnahme von 
diesen Vorgaben enthält § 34k 
Abs. 4 Nr. 3 GewO für alle KMU, 
die weniger als 250 Mitarbei-
ter und höchstens 50 Millionen 
Euro Umsatz (oder 43 Millionen 
Euro Bilanzsumme) haben. Wenn 
Sie diese Mitarbeiter- und Um-
satzzahl nicht übersteigen, benö-
tigen Sie keine Erlaubnis für die 
Darlehensverträge, sofern diese 
zur Finanzierung Ihrer Auto-Ver-
käufe dienen. Eine Eintragung in 
das Vermittlerregister ist für KMU 
auch nicht notwendig.

Wer nicht unter die KMU-Rege-
lung fällt, sollte die Übergangsre-
gelungen des § 162 GewO für sich 

prüfen: Danach muss bis spätes-
tens 31. Mai 2027 ein Antrag auf 
Erteilung einer Erlaubnis gestellt 
werden und sowohl die persön-
liche Zuverlässigkeit als auch 
die geordneten Vermögensver-
hältnisse nachgewiesen werden. 
Bezüglich der Sachkunde jedoch 
ist eine Erleichterung nach § 162 
Abs. 3 GewO möglich, wenn das 
Unternehmen seit dem 1. Januar 
2021 durchgängig als Darlehens-
vermittler tätig war und dies 
durch Dokumente nachweisen 
kann. Unter diesen Voraussetzun-
gen sieht das Gesetz die Möglich-
keit vor, eine Erlaubnis auch ohne 
Sachkunde-Nachweis zu erlan-
gen. Beachten Sie, dass Sie sich 
dann auch im Vermittlerregister 
registrieren müssen.

https://www.kfz-innung-schwaben.de/info/ansprechpartner
http://www.inhouse-au.de
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17.4 	 Classic Business Day 2026 – Fachwissen rund um Young- und Oldtimer

Am 18. November 2026 findet in 
Böblingen bei Stuttgart zum zwei-
ten Mal der Classic Business Day 
statt. Die Fachmedien „kfz-be-
trieb“ und „Fahrzeug+Karosserie“ 
laden zu einem Expertenmeeting 
ein, das praxisnahe Informatio-
nen und Anregungen für das Ge-
schäft mit historischen Fahrzeu-
gen bietet.

Diese Themen erwarten Sie:

• Ersatzteilherstellung durch 3D-
Druck: Möglichkeiten und Gren-
zen der Fertigung in der eigenen 
Werkstatt

• Reifen und Räder: Alternativen 
bei nicht mehr lieferbaren Rei-
fendimensionen und rechtliche 
Vorgaben bei der Aluräderauf-
bereitung

• Smart Repair bei historischen 
Fahrzeugen: Reparaturmöglich-
keiten unter Erhalt der Original-
substanz

Die Veranstaltung richtet sich so-
wohl an Einsteiger als auch an er-
fahrene Betriebe im Young- und 
Oldtimersegment.

Termin: 
Mittwoch, 18. November 2026, 
ab 8:00 Uhr
Veranstaltungsort: 
Classic Car Lounge im Auto-
haus Hagenlocher, Böblingen

Innungsmitglieder erhalten ei-
nen Nachlass von 25 Prozent auf 
die reguläre Teilnahmegebühr. 
Wählen Sie bei der Buchung ein-
fach das entsprechende Ticket aus.

Am Vortag besteht zudem die 
Möglichkeit, an einer Führung 
durch das Mercedes-Benz-Mu-
seum in Stuttgart teilzunehmen. 

Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zur Anmeldung fin-
den Sie unter 
www.classic-business-day.de.

http://www.classic-business-day.de
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Die NÜRNBERGER Automobil informiert:  
NÜRNBERGER führt verbesserte Berufsunfähigkeitsversicherung mit neuem 
Präventionsbaustein ein
•	Neue Einkommensschutz-Ge-

neration verbindet auch wei-
terhin klassische Absiche-
rung mit gezielter Prävention

•	Erstmals Baustein zur Hilfe 
bei psychischen Erkrankun-
gen mit Partner mentalis

•	Assekurata verleiht Zertifikat 
für hohe Beitragsstabilität

Die NÜRNBERGER Versicherung 
bringt mit der Berufsunfähig-
keitsversicherung4Future aktiv 
(BU4Future aktiv), und der be-
trieblichen Berufsunfähigkeits-
versicherung4Business (BU4Busi-
ness) eine neue Generation ihres 
Einkommensschutzes auf den 
Markt. Erstmals integriert der Bio-
metrie-Spezialist einen Baustein 
zur mentalen Gesundheit und 
erweitert damit seinen Ansatz, 
klassische Absicherung mit wirk-
samer Prävention zu verbinden.

Prävention bei psychischen 
Erkrankungen

Psychische Erkrankungen zählen 
zu den häufigsten Ursachen für 
Berufsunfähigkeit. Hier setzt das 
neue Leistungsangebot an. In Ko-
operation mit dem unabhängigen 
Partner mentalis erhalten Versi-
cherte bei einer psychischen Er-

krankung ab sechs Wochen unun-
terbrochener Arbeitsunfähigkeit 
Zugang zu professioneller Sofort-
hilfe (Resilience+). Die Betreuung 
kombiniert persönliche telefoni-
sche Gespräche mit qualifizierten 
Psychologinnen und Psychologen 
und digitale Unterstützung über 
eine Therapie-App mit alltags-
tauglichen Übungen. Somit wird 
die Stabilität nachhaltig gestärkt. 
Inhalte und Maßnahmen werden 
individuell abgestimmt, bei Be-
darf wird bei der Organisation 
weiterführender Behandlungen 
unterstützt.

Leistungsstärker und näher an 
der Lebensrealität

Die NÜRNBERGER stärkt ihre Be-
rufs- und Dienstunfähigkeitspro-
dukte (BU/DU) entlang der ge-
samten Kundenreise. Erweiterte 
Nachversicherungsoptionen und 
zusätzliche Anlässe erleichtern 
Anpassungen, etwa bei Aus-
bildung oder Studium. Auch bei 
einem Berufswechsel bleibt der 
Schutz flexibel. Insbesondere 
Schüler und Studenten profitie-
ren von einer verbesserten Güns-
tigerprüfung bei Schulformwech-
sel, Start der Ausbildung bzw. des 
Studiums oder beim Berufsein-

stieg. Gleichzeitig vereinfacht sich 
der Zugang deutlich. Die Gesund-
heitsfragen wurden überarbeitet, 
die Verständlichkeit verbessert 
und der gesamte Antragsprozess 
ist nun transparenter und klarer 
strukturiert.

Assekurata bestätigt 
Beitragsstabilität

Die neue BU-Tarifgeneration wur-
de zudem bereits von der Rating-
Agentur Assekurata auf ihre Bei-
tragsstabilität geprüft. In einem 
gemeinsam mit dem Institut für Fi-
nanz- und Aktuarwissenschaften 
(ifa) entwickelten Verfahren ana-
lysierten die Expertinnen und Ex-
perten unter anderem Kalkulation, 
Prozesse und Bestandsstruktur. 
Alle geprüften Tarife erfüllten die 
Anforderungen vollständig und er-
hielten das entsprechende Zertifi-
kat der Analysten. Die Prüfung gilt 
als besonders anspruchsvoll und 
liefert einen vorausschauenden 
Nachweis stabiler Zahlbeiträge – 
ein zentraler Aspekt für Kunden 
und Vermittler. Die Auszeichnung 
bestätigt zugleich die Expertise 
der NÜRNBERGER in Kalkulation, 
Risiko- und Leistungsprüfung so-
wie die Stärke ihres Bestands und 
ihrer Ertragskraft.
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